
 

 
 
 
 

Tanztheater: 12 Mädchen vom Tanztheater des KSC weilten mit einer Delegation des 

Landkreises MOL vom 24. August bis 3. September in Kamyschin, Saratow, Wolgograd und 

Moskau. Die Hinfahrt per Zug dauerte 2 Tage und Nächte plus 4 Stunden Busfahrt bis zur 

Wolgastadt Kamyschin. Die Delegation erlebte eine sehr große Gastfreundschaft. 

Zum Programm gehörten u.a. ein Empfang und Gespräch beim Oberbürgermeister und dem 

Duma-Vorsitzenden von Kamyschin, Fernsehübertragung und Presseberichte, Besuch des 

Soldatenfriedhofes Rossoschka in Wolgograd und der eindrucksvollen Gedenkstätte auf dem 

Mamajew-Hügel, Besichtigung verschiedener Schulen (u.a. einer Kosakenschule), Besuch 

verschiedener Unterrichte in der Choreographieschule, des großen Kinder-und Jugendzentrums 

mit Treffen des Balalaikaensembles „Glöckchen“ und der Tanzgruppe „Radost“, Besuch einer 

Probe der Tanzgruppe „Textilchik“, des Basars und anderer Shoppingmöglichkeiten. 

Die Mitglieder des Tanztheaters hatten sehr erfolgreiche Auftritte im Kulturpalast von 

Kamyschin bei einer großen Tanzgala, im Kulturhaus „Drushba“ (gemeinsam mit einem 

Vokalensemble der Stadt) und im Kulturpark in Zusammenarbeit mit anderen Künstlern. In 

Moskau gehörte eine Fahrt mit der Metro, die Besichtigung des Roten Platzes mit all seinen 

Sehenswürdigkeiten und die Fahrt mit der Elektritschkaja zu den Höhepunkten bevor der 

Rückflug nach Berlin erfolgte. 

Die Vorsitzende des Komitees für Kultur – Valentina Barinowa -  lobte die Arbeit der 

Tanzpädagoginnen in Bezug auf die Qualität der tänzerischen Ergebnisse und die 

Besonderheiten der gezeigten Choreographien. Sie erwähnte, dass die Tänzerinnen mit ihrem 

Können und ihrer Ausstrahlung ein „Schmuck“ für die Stadt Kamyschin seien und wünschte der 

Gruppe sowie dem Tanztheater viel Erfolg für die Zukunft. 

 

Schwimmen: Mit einer super Leistung bei den Stadtmeisterschaften in Schwedt am 7. 

September bewiesen die Schwimmer des KSC-Strausberg eindrucksvoll, dass mit ihnen auch 

in dieser Saison wieder zu rechnen ist. Nach nur zweiwöchiger Trainingszeit konnten sich die 

12 Sportler über sehr gute Platzierungen freuen! 3 Schwimmern gelang es, alle ihre Starts mit 

einem Platz auf dem Siegerpodest zu beenden. Unsere Jüngste, Emma Borgwald (Jg. 05), 

siegte über 100m Lagen, wurde 2. über 50m Freistil und 3. über 50m Rücken. Sofie Kaden (Jg. 

98) erschwamm sich gleich vier Mal den Silberrang (100m Lagen, 50m Schmetterling, 50m 

Brust sowie 50m Freistil musste sie sich jeweils nur einer Schwimmerin geschlagen geben. 

Auch Marius Becker (Jg. 99) startete vier Mal. Er wurde jeweils 3. über 100m Lagen, 50m 

Schmetterling und 50m Freistil sowie 2. über 50m Brust. 



Besonders spannend machte es Florian Stallmach (Jg.97). Nachdem er sich über 50m Rücken 

nur um eine hundertstel Sekunde geschlagen geben musste, schwamm er auch über 50m 

Schmetterling auf den 2. Platz und wurde mit neuer persönlicher Bestzeit (27,13 s) Dtritter über 

50m Freistil. Anica Bauer (Jg. 2000)  war der Pechvogel des Wettkampfes. Gleich drei Mal 

belegte sie den undankbaren 4. Platz. Doch in ihrem letzten Wettkampf sprintete sie die 50m 

Freistil in neuer Bestzeit (33, 30 s) und belegte Platz 3. Ebenfalls den 3. Platz erschwamm sich 

Ferry Manthei  (Jg. 03) über 50m Schmetterling. Auch die anderen mitgereisten Kinder und 

Jugendlichen gaben ihr Bestes. Sie schafften es zwar nicht ganz nach vorn, schwammen aber 

oft persönliche Bestzeiten und sind nun motiviert für das neue Trainingsjahr. Die begleitenden 

Trainer Lars Richter und Heike Kaden blicken nach diesem guten Saisonauftakt sehr 

optimistisch auf das kommende Wettkampfjahr. 

Vom 2.-7. September nahmen 6 Schwimmerinnen und Schwimmer des KSC an den 

diesjährigen Masters-Europameisterschaften (Hallen- und Freiwasserwettkämpfe) im 

niederländischen Eindhoven teil.  Schon bei der Anmeldung wurden die Strausberger als 

bekannte Gesichter begrüßt. Wilfried Brunzel (75), als ältester KSCler dabei, startete bereits am 

ersten Wettkampftag über die 200m Lagen und wurde mit einem 8.Platz belohnt. Marlen Hennig 

und Helga Boßdorf schafften über 50m und 200m Brust TOP10-Platzierungen in ihren 

Altersklassen. Wilfried Brunzel erschwamm sich seine zweite Urkunde mit einem 6.Platz über 

100m Delphin. Über 200m Delphin disqualifiziert, sicherte er sich Urkunde Nr.3 für den 8.Platz 

über 100m Brust. Seine beste Platzierung erreichte er mit einem 5. Platz über 200m Brust.über 

Marina Wolinski kam über 50m Rücken auf einen guten 11., über die doppelte Distanz auf den 

12. Platz.  

Da alle auch zu den alteingesessenen Teilnehmern des Strausseeschwimmens gehören und 

dort auch immer erfolgreich sind, nahmen alle (außer Marina) am OpenWater-Wettkampf teil. 

Außergewöhnlich war dabei, dass dieser Wettkampf in einem Kanal stattfand, man zwischen 

vielen kleinen Booten und Seerosen hindurch schwimmen musste und das Wasser relativ kalt 

war. Da über 800 Teilnehmer gemeldet waren, wurde in 50er Teilnehmer-Wellen gestartet. Auf 

der Heimfahrt wurden die Wettkämpfe schon ausgewertet und alle Starter waren sich einig, 

dass es zwar eine anstrengende, aber erfolgreiche und spannende Woche war. Dabei wurde 

auch schon über die Teilnahme an den nächsten Europameisterschaften philosophiert. 

 

Gesamtverein: Am 7. September fand das bereits 8. Sport- und Spielfest im Wohngebiet 

Hegermühle statt, das der KSC Strausberg e.V. in bewährter  Zusammenarbeit mit dem 

Bürgerverein Hegermühle, dem Kinder- Jugend- und Familienbüro, dem Sozialpark e.V., dem 

Jugendclub „Domizil“, der 4. Grundschule und weiteren Partnern organisierte. Etwa 200 Kinder 

nutzten den Nachmittag zu sportlichem Spiel, absolvierten den aufgebauten sportlichen Parcour 

mit 10 Stationen und weiteren Angeboten und tobten auf der großen Hüpfburg. Mitglieder der 

Abteilungen Judo, Karnevalistischer Tanz,  TeamGym und Drachenboot sowie erstmals Boxen 

zeigten Proben ihres Könnens bei Vorführungen und boten Mit-Mach-Möglichkeiten an.  



Den Pokal der SWG im Torwandschießen gewann diesmal der 10-jährige Sinan Mitev im 

Stechen der besten Schützen. Heiß her ging es wieder beim Fußballturnier:  6 Mannschaften in 

der Altersklasse 10-12 waren angetreten, so viel wie noch nie. Den ebenfalls von der SWG 

gestifteten Pokal der besten Mannschaft im Zweifelderball erkämpfte sich wieder eine 

Mannschaft der 4. Grundschule. Pausenloser Andrang herrschte von Beginn an am 

Kinderschmink-Stand der Märkischen Tanzsportgemeinschaft des KSC, viele Kinder bestiegen 

auch das KSC-Drachenboot und übten „Trockenpaddeln“. Das Sport- und Spielfest Hegermühle 

findet im Rahmen des Deutschlandweiten Projektes „Integration durch Sport“ des DOSB statt. 

Vielen Dank an die über 30 freiwilligen Helfer, die die einzelnen Stationen betreuten, sowie an 

die Sponsoren und  Unterstützer der Veranstaltung: Sparkasse MOL, Strausberger 

Wohnungsbaugesellschaft, Stadt Strausberg und Sportförderverein Strausberg. 

 

Kleiner Klubchor: Am 14. September trafen sich die Mitglieder des Kleinen Klubchores des 

KSC zu einer Jubiläumsfeier aus Anlass des 35-jährigen Bestehens. Der Einladung folgten 

auch ehemalige Sängerinnen und Sänger, Freunde und langjährige Partner des Ensembles. An 

der Feierstunde nahmen die Bürgermeisterin der Stadt, Frau Elke Stadeler, KSC-Präsident 

Gregor Weiß, Geschäftsführer Dieter Zobel und Vorstandsmitglied Silvia Kurz teil.   

Getreu dem Motto „Wo man singt, da lass dich nieder, böse Menschen haben keine Lieder“ 

wurde viel gesungen und gelacht, Erinnerungen an Auftritte, Jubiläen, Chorlager usw. 

ausgetauscht – aber auch der inzwischen verstorbenen Mitglieder gedacht. Dabei wurde 

festgestellt, dass es eine ganze Reihe von Mitgliedern gibt, die bereits seit dem Gründungsjahr 

dabei sind. Der Präsident des KSC zeichnete verdienstvolle Mitglieder aus: Abteilungsleiter  

Joachim Benzin  mit der Ehrennadel des KSC in Gold, Renate Simm (Ehrennadel in Silber), Ilse 

Schmökel (KSC-Ehrenmedaille), Chorleiterin Johanna Blumenthal und Herbert Metze (beide mit 

der Dankesurkunde des Vorstandes). 

 

Radsport: Beim Radsportkriterium im Neuenhagener Gewerbegebiet siegten Gina Haberecht 

in der AK U11w über 3 Runden (6,9 km) und Hannes Wilksch (U13m) über 6 Runden (13,8 km). 

 

Bogensport: Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in Leipzig belegten Felix Laarz den 6. 

und Tim Stübner den 8. Platz der Altersklasse U14m mit dem Recurve-Bogen. 

Vordere Plätze erreichten auch Lydia Laarz und Enrico Pauli bei den Deutschen 

Meisterschaften Feld und Wald in Hohengeiß: Lydia schoss sich mit dem Jagdbogen auf den 

jeweils 3. Platz ihrer Altersklasse in der Feld- sowie in der Waldwertung. Enrico Pauli (U20m 

Jagdbogen) belegte in der Waldwertung den 4. Platz, auf dem Feld einen 5. Platz. 

 

Volleyball: Am 21.09.2013 hatten die Volleyballer des KSC Strausberg zum 17. Turnier um den 

Pokal der Freundschaft mit polnischen Sportfreunden eingeladen. Zu  Gast war zum 10. Mal 

eine Mannschaft aus dem 300 km entfernten Chodziez. Weitere Teilnehmer waren der 

Pokalverteidiger (SV Mühlenberg IV) sowie der KSC mit 2 Teams. Das Auftaktspiel gewann  der 



SV Mühlenberg gegen den KSC-2 (Senioren-Mannschaft) mit 25:16 und 25:8. Die Gäste aus 

Chodziez siegten im 2. Spiel gegen die 1. Mannschaft des KSC mit 2:0 (25:14, 25:17). Mit 2:0 

(25:15, 25:21) endete auch das Spiel der „ Jungen“ (KSC-1) gegen  die „Alten“  (KSC-2),  wobei 

die Senioren sich insbesondere im 2. Satz achtbar aus der Affäre zogen. 

Wie im vergangenen Jahr  war das Spiel der Mühlenberger gegen die polnischen Sportfreunde 

das Schlüsselspiel. Variable Angriffe, gute Blockarbeit und Feldabwehr zeichnen beide Teams 

aus.  Nach dem die Volleyballer aus Chodziez aufgrund vieler Fehler des Gegners den 1. Satz 

mit 25:16 für sich entscheiden konnten, war der 2. Satz hart umkämpft. 8 Satzbälle waren nötig, 

ehe die Polen auch diesen Satz mit 29:27 entschieden hatten. Die Männer des KSC-1, die mit 

Carmen Koschke als Zuspielerin die einzige Frau des Turniers in ihren Reihen hatten, drehten 

im Spiel gegen  Mühle IV noch einmal richtig auf. Mit 24:26 und 22:25 unterlagen sie nur knapp. 

Das letzte Spiel des Tages - Chodziez gegen KSC-2 - endete erwartungsgemäß 2:0 (25:10, 

25:11). Das Vorhaben der Sportfreunde des KSC-2,  nicht 2-stellig zu verlieren, verbuchten sie 

schon als Erfolg. Somit siegten unsere Gäste aus Chodziez ungeschlagen, bei denen wir im 

Frühjahr 2014 zum Gegenbesuch erwartet werden, und entführten den Wanderpokal nach 

Polen. Mit einem gemeinsamen Abendessen fand der Besuch unserer polnischen Sportfreunde 

dann seinen Abschluss.            

 

Bildhauerlehrgang: Am letzten September-Wochenende fand traditionell der Bildhauer-

Workshop der Künstlergruppe Kontrapost statt. Unter Anleitung von Ulrich Jörke, künstlerischer 

Leiter der Künstlergruppe, nahmen 7 Amateurkünstler daran teil und formten aus Ton 

Menschen und Tiere als Vollplastik. Die Teilnehmer waren am Ende  des zweiten Tages mit 

ihren künstlerischen Ergebnissen sehr zufrieden. 

 

Basketball: Die Strausberg Mustangs des KSC starteten erfolgreich in die neue Saison. Am 1. 

Spieltag besiegten sie auswärts Lok Bernau III mit 80:47 und den BV Eberswalde mit 76:54 

souverän und übernahmen die Tabellenführung.  

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
02.10.2013 18 Uhr: Knüppelteigfest mit dem Fanfarenzug, Kulturpark 
03.10.2013 ab 8 Uhr: 77. Strausseelauf, Fichteplatz 
03.10.2013 18 Uhr: 14. Herbstfanfare, Energiearena 
26.-27.10.2013 jeweils ab 9 Uhr: Basketball-Jugendcamp, OSZ-Sporthalle 
02./03.11.2013 ab 9 Uhr: 2. ERGO-Cup im Judo, Judohalle im SEP 
09.11.2013: Aktivtag für Strausberger und Gäste, Bewegungs- und Mitmach-Angebote für  
                    Alle, Rachetcenter 
 
 



 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
 
 

Weitere Infos unter 03341-42 11 78  
www.ksc-strausberg.de 
info@ksc-strausberg.de 

http://www.ksc-strausberg.de/

